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Protokoll Nr. 5 (2019-2023) 
 
der öffentlichen Sitzung des Fachausschusses „Soziales, Integration, Jugend, Kultur und 
Sport“ des Beirats Vahr am 20.05.2021 als Videokonferenz (GoToMeeting) 
 
Beginn: 18:00 Uhr Ende: 19:25 Uhr 
 
Anwesend waren: 
 
a) vom Fachausschuss  Furkan Köhle  
  Petra Hoya (i.V. für Thomas Hoya) 
  Kathrin Lammel 
  Helmut Weigelt 
   
 
b) als beratende Fachausschussmitglieder 
  Jens Emigholz 
  Tobias Meis 
 
c) vom Ortsamt  Dr. Karin Mathes 
  Henrike Wunsch-Lautebach 
 
d) Gäste  Klaus Effern, Ulrike Möhle-Wieneke (Bildhauerwerkstatt „Mauern 

öffnen“), Cordula Prieser (Künstlerin) 
 
Die vorliegende Tagesordnung wird ohne Änderungen angenommen. Das Protokoll der Sitzung 
am 08.12.2020 wird ohne Änderungen genehmigt. 

 

TOP 1: Kunstprojekte im Carl-Gördeler-Park und auf dem Gelände der Grundschule In der 
Vahr 

Frau Möhle-Wieneke und Herr Effern berichten, dass sie, im Rahmen ihrer Tätigkeit für den 
Verein „Mauern öffnen“ 1 , Bildhauerwerkstätten betrieben, von denen sich zwei in der 
Justizvollzuganstalt Bremen befänden. Dort würden u.a. Skulpturen mit und von Insassen 
entwickelt und gefertigt. Zusätzlich gebe es eine Werkstatt, in der Projekte von und mit 
Langzeitarbeitslosen vorbereitet würden. Die umgesetzten Projekte würden anschließend z.B. im 
öffentlichen Raum ausgestellt. In dem Entwurf für die Platzgestaltung auf dem Pausenhof der 
Grundschule In der Vahr sei das Thema „Tropenwelt“ aufgegriffen. 2  Mit der rückseitigen 
Wandbemalung, in die auch bemalte Keramik-Elemente integriert seien, und den gestalteten 
Spielelementen solle die Phantasie der Kinder angeregt und zugleich ein Ort zum Spielen und 
Zusammenkommen geschaffen werden. Frau Ehrhorn, Schulleiterin der Grundschule In der Vahr, 
zeigt sich begeistert vom Entwurf und weist darauf hin, dass der Platz am Nachmittag öffentlich 
zugänglich sei. Der Fachausschuss begrüßt das Projekt und erkundigt sich, wie die Elemente vor 
Vandalismus geschützt seien. Frau Möhle-Wieneke erklärt, dass die farbenreiche Gestaltung den 
Einsatz von Graffiti oftmals unattraktiv mache. Die Elemente seien außerdem so geformt, dass 
nichts abgebrochen werden könne. Falls es doch zu Schäden kommen sollte, könne problemlos 
für Ersatz gesorgt werden. Nach eingehender Diskussion spricht sich der Fachausschuss 
einvernehmlich für die Realisierung des Projekts aus.  

Zur Finanzierung erläutert Frau Dr. Mathes, dass sich die Kosten auf 9.929,60 € belaufen würden. 
Es sei denkbar, einen Teil durch Globalmittel zu finanzieren. Des Weiteren bietet Frau Kurzhöfer 
(GEWOBA Bremen) an, den Entwurf intern zu beraten und ggf. finanziell zu unterstützen. Frau 
Ehrhorn wolle sich zudem an die Liegenschaftsbeauftragte der Senatorin für Kinder und Bilder 

                                                           
1 Weitere Informationen zum Verein „Mauern öffnen“ finden Sie hier. 
2 Der Entwurf „Tropenwelt“ ist dem Protokoll als Anlage 1 angefügt. 

https://www.mauern-oeffnen.de/index.php/verein
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wenden (SKB), um dort für das Projekt zu werben. Frau Dr. Mathes erläutert, dass sie eine 
Finanzierung des Entwurfs „Tropenwelt“ im Verein „Wir für die Vahr“ beraten werde. 

Im zweiten Entwurf3, so erläutern Herr Effern und Frau Möhle-Wieneke, seien Betonelemente für 
den Carl-Goerdeler-Park gestaltet worden. Diese würden so angeordnet, dass ein Ort zum 
Begegnen und Verweilen entstehe. Mit eingelassenen Keramikelementen, Musiknoten und 
Schriftbändern werde verdeutlicht, dass es sich um einen gemeinsamen Ort der Kommunikation 
für alle Kulturen und jedes Alter handele. Das Gremium äußert sich unterschiedlich zum Entwurf. 
Während einige Fachausschussmitglieder den Entwurf uneingeschränkt begrüßten, empfanden 
andere diesen als zu unruhig und weniger ästhetisch. Frau Dr. Mathes erläutert, dass die 
Gesamtkosten hier 19.784,30 € betragen würden. Nach umfassender Diskussion einigt sich der 
Fachausschuss darauf, den Entwurf für den Carl-Goerdeler-Park auf einer kommenden 
Beiratssitzung zu beraten. Aufgrund der hohen Kosten und der Bedeutung des Carl-Goerdeler-
Parks für die Vahr sei ein breiteres Meinungsbild ratsam. 

 

TOP 2: Verschiedenes 

Digitales Jugendbeteiligungsprojekt in der Vahr4 

Seyit Dalgic, Freiwilliger im Sozialen Jahr Politik im Ortsamt Schwachhausen/ Vahr, erläutert den 
Bearbeitungsstand seines digitalen Jugendbeteiligungsprojekts. Aktuell befände er sich in der 
Bewerbung und finalen Abstimmung. Außerdem teilt er mit, dass das Projekt Anfang Juni 
stattfinden werde. 

 

Standort für Calisthenics-Station 

Frau Dr. Mathes erläutert, dass über den Bremen Fonds 15.000 € für eine weitere Calisthenics-
Station zur Verfügung gestellt würden. Der Umweltbetrieb Bremen (UBB) habe als Standort die 
Grünanlage Großer Kurfürst vorgeschlagen. Weitere mögliche Standorte seien denkbar am 
Vahrer See und im Carl-Goerdeler-Park.  

Nach eingehender Diskussion befürwortet der Fachausschuss mit vier Stimmen, o.g. 
Fitnessgerät im Carl-Goerdeler-Park aufzustellen. Ein Fachausschussmitglied spricht sich für den 
Standort am Vahrer See aus, ein anderes Mitglied stimmt für den Standort in der Grünanlage 
Großer Kurfürst. 

 

 
         Sprecherin                                    Vorsitz            Protokoll 

 
           Lammel                                        Mathes                                       Wunsch-Lautebach 

 

                                                           
3 Der Entwurf für den Carl-Goerdeler-Park ist dem Protokoll als Anlage 2 angefügt 
4 Das Projekt wurde auf der Beiratssitzung am 16.03.2021 vorgestellt. Weitere Informationen finden Sie im Protokoll Nr. 15 sowie in 
Anlage 4. 

https://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/210316%20Protokoll%20Nr.%2015pdf.pdf
https://www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de/sixcms/media.php/13/Anlage%204%20%28Pr%E4sentation%20Jugendbeteiligung%29.pdf

